
Sonnabend den 9. December.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß im Laufe der
zweiten Hälfte vor. Monats nachſtehende hieſige Fleiſcher das Fleiſch
aller ihrer geſchlachteten Schweine auf Trichinen haben unterſuchen
laſſen und zwar:

die Fleiſchermeiſter Karl, Guſtav und Robert Peuſchel, E. Mohr,
Gautzſch J., Stecher und Fröhlich.

Merſeburg, den 5. December 1871.
Die PolizeiVerwaltung.

rn unſer Genoſſenſchafts Regiſter iſt auf die Anmeldung vom
24. November e. eingetragen:

sub Nr. 4.
der neue Conſum Verein zu Merſeburg, eingetragene Ge
noſſenſchaft,

errichtet durch Beſchluß vom 7. October 1871.
Gegenſtand des Unternehmens iſt:

Einkauf von Lebensbedürfniſſen aller Art und Verkauf der
ſelben an die Mitglieder.

Die zeitigen Vorſtands Mitglieder ſind:
1) der Maurer Guſtav Rfeiffer hier, Vorſitzender,
2) der Weber W. Pokkland, Kaſſirer,
3) der Bahnarbeiter J. Gottfried Kpelt, Controlleur.

Die Zeichnung für den Verein geſchieht in der Weiſe, daß
zu der Firma deſſelben 2 Mitglieder des Vorſtandes ihre Unter-
ſchriften hinzufügen.

Die Bekanntmachungen des Vereins erfolgen durch das Mer
ſebürger Kreisblatt.

Das Verzeichniß der Genoſſenſchafter iſt in unſerem Büreau
einzuſehen.

zufolge Verfügung vom 27. November 1871.
Merſeburg, den 27. November 187/1.

Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung

Nothwendiger Verkauf.
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll nachſtehendes,

dem Bäckermeiſter Andreas Erdmann Gottfried Funke zu Keuſch
berg gehörige, im Hypothekenbuche von Oſtrau Band 3. Nr. 42.
eingetragenes Grundſtück:

Ein Wohnhaus nebſt Zubehör, jedoch mit Ausſchluß des unter
demſelben angebrachten Kellers, welcher zu dem sub Nr. 4. des
Hypothekenbuches von Oſtrau eingetragenen Nachbarhauſe gehört,

bei der Gebäudeſteuer mit einem jährlichen Nutzungswerthe von 54
Thlr. veranlagt,

am 9. Jebruar 1872, BPormittags 11 Ahr,
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 3. durch den unterzeichneten
Subhaſtationsrichter verſteigert und

am 13. Jebruar 1872, Mittags 12 Ahr,
ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden.

Der Auszug aus der Gebäudeſteuer Mutter Rolle, ſowie der
Hypothekenſchein können in unſerm Büreau Zimmer Nr. 6. einge
ſehen werden.

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite zur Wirk-
ſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch be
dürfende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben,
werden aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpä-
teſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden.

Merſeburg, den 27. November 1871.
Königliches Kreisgericht.

Der Subhaſtations- Richter.

Holz Verkauf.
Dienstag den 12. December e., Vormittags 10 Ahr,

ſollen in dem Löſſener Holze in der Nähe der Löpitzer Schenke Hun-
dert Haufen Reisholz mit Stangen öffentlich meiſtbietend verkauft
werden. Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht.

Löſſen, den 7. December 1871. Pieritz.

Bekanntmachungen.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Für den directen Güterverkehr zwiſchen den Stationen der ſäch

ſiſchen (ſächſiſchſchleſiſchen und ſächſiſch-böhmiſchen) Staatsbahn
einerſeits und den Stationen Dürrenberg, Merſeburg Weißenfels,
Zeitz, Naumburg Köſen Sulza, Apolda, Weimar, Erfurt, Dieten
dorf, Arnſtadt, Gotha, Langenſalza, Mühlhauſen, Eiſenach und
Salzungen andererſeits via Dresden iſt ein neuer Tarif vom 1.
December a. e. ab gültig ausgegeben worden, welcher in unſern
Güter-Expeditionen zum Preis von 3 Sgr. verkauft wird.

Die Tarife für Salztransporte vom 1. Juni 1868 und für
Steintransporte vom 1. November 1868 werden aufgehoben.

Erfurt, den 1. December 1871.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Backhaus- Verpachtung.
Mittwoch den 27. December Nachmittags 1 Uhr, ſoll das

Gemeinde Backhaus in Benndorf vom 1. April 1872 ab auf 3
Jahre meiſtbietend in der Schenke daſelbſt verpachtet werden. Die
Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht, können auch
ſchon vorher bei dem Ortsvorſtande eingeſehen werden.

Benndorf, den 6. December 1871.
Der Orsvorſtand.

Holz-Auetion.
Donnerstag den 14. December, Vormittags 10 Uhr, ſollen

ſämmtliche Ellern, größtentheils ſtarke, in dem Garten bei Gott-
lob Stenzel in Kötzſchen verkauft werden.

Grube Maite bei Oebles
liefert eine ſehr knorpliche Förderkohle, welche ſich zu größeren
Feuerungs Anlagen, wie für Dampfkeſſel, Ziegeleien und Bäckereien
ſehr gut eignet,

à Tonne A Sgr. ab Grube,
und zur Stuben-Feuerung eine ſehr gute ausgefegte Knorpelkohle

à Tonne 6 Sgr. ab Grube.
Auch wird weißer StubenSand verkauft.

Die Verwaltung.
E. Ziegler.

Ein Läuferſchwein ſteht zu verkaufen an der Funkenburg
Nr. 128.

Ein Familienlogis,
beſtehend aus 2 Stuben, 2 Kammern, Küche und Zubehör, I.
Etage, iſt zu vermiethen und Neujahr oder Oſtern zu beziehen bei

C. Schortmann am Markt.

re Logis.
Eine freundlich möblirte Stube nebſt Schlaf-

eabinet iſt an einen einzelnen Herrn ſofort zu vermiethen zu
erfragen in der Delicateſſen- Handlung von M. Feldrapp.

Auch iſt daſelbſt ein in gutem Zuſtande erhaltener Kleider
ſchrank zu verkaufen.

Jn meinem Hauſe Entenplan Nr. 211. iſt die
2. Etage nebſt allem Zubehör von jetzt ab zu ver-
miethen und zum 1. April 1872 zu beziehen.

e u m e v Gaav.Eſelsplatz 708. iſt ein Logis mit Stube Kammer und
Küche zu verwirtb en

Eine Wohnung mit Zubehör iſt von jetzt ab zu vermiethen und
kann Neujahr bezogen werden Vorwerk 437. s

Auch ſteht daſelbſt ein Schlachteſchwein zu verkaufen.
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Ein Logis iſt zu vermiethen und ſogleich oder Neujahr zu be-

ziehen Fiſchergaſſe ss sEin Logis iſt für 20 Thlr. zu vermiethen und Neujahr zu be
ziehen im alten Lazareth 583. eBreiteſtraße Nr A12. iſt die untere Etage mit allem
Zubehör zu vermiethen und von Neujahr ab zu beziehen. Näheres
zu erfragen im Hauſe 507. an der Geiſel.
Neumarkt 863. iſt die I., II. und III. Etage zu vermiethen

und 1. April 1872 zu beziehen, die III. kann ſogleich bezogen werden,
2 Logis zu 20 u. 12 Thlr. zu vermiethen u. Oſtern zu beziehen.
600 Thaler ſind gegen ländliche Sicherheit in den erſten Tagen

des Januar künftigen Jahres auszuleihen. Auskunft ertheilt die
Expedition d. Bl.

Nächſten Dienstag iſt meine

Spielwaaren- Ausſtellung
eröffnet, wovon gefällige Notiz zu nehmen bitte.

Hilmar Limprecht,
W oßmärlt

Der Jugendspiegel
weist allen Geschlechtsleidenden, Geschwächten, durch
Onanie Zerrütteten u. s. w. einzig und allein dauernde
Hülfe zuverlässig nach. Kur ohne Berufsstörung.
Tausende gerettet! Für 15 Sgr. (Auswärtige durch
Postanweisung) am schnellsten direct vom Verleger
W. BERNHARDI in Berlin, Gitschinerstrasse 17., zu be-
ziehen.

F. AttrapenOhristhaaume Vereiſerangen,
Aepfel unck Miüsse

zum Füllen,
Celler Wachsſtock,

Christbaum- Lichte und Tillen

bei Guſtav Lots.Ger. Rheinlachs, Russ. Caviar,
NMeunaugen, Flixed VPickles, von
Batty u. Comp., London, empfiehlt

L. Zimmermann
a. d. Stadtkirche.

Zvorzügliches Mittel bei Verſchleimnng
ärzlich empfohlen.

Herrn Hoflieferanten Johann Hoff in Berlin.
Guhlan, 27. Juli 1871. Seit langer Zeit an Verſchleimung und

Kurzathmigkeit leidend, wurden mir, nachdem alle Bemühungen zur Beſeitigung der Leiden ohne Erfolg geblieben waren, jetzt ärztlich Ihre vor

züglichen Malzfabrikate (Malzextract und MalzChocolade) empfohlen. Bitte
deshalb (Beſtellung). Ed. Oertel, Sattlermſtr. Von Jhren vor-
trefflichen Fabrikaten, Malzertract Geſundheitsbier, Malz Chocolade
und Bruſtbonbons erbitte ich mir abermalige Zuſendung. Meinen hef-
tigen Huſten bin ich durch deren Gebrauch glücklich los geworden. Wotka,

Kaplan in Boguſchütz.
Verkaufsſtelle bei A. Wieſe in Merſeburg.

Extra friſcher

etraf ein bei uFriſchen Seed
empfiehlt

do
Emil Wolff, Roßmarkt.

orſch
Guſtav Elbe.

Der G. A. W. Mayer' ſche weiße Bruſt-Sy-
rup hat mir im Laufe dieſes Winters vortreffliche Dienſte
gegen Heiſerkeit und Verſchleimung geleiſtet, was
ich hiermit nach beſter Ueberzeugung beurkunde.

Schotten, Oberheſſen, 4. Juli 1869.
C. Schlörb.

Echt zu beziehen durch Gustav Lots in Merſeburg.

Fettes Nind S Schweineſſeiſch empfiehlt
Traufmannm, Kloſterweinberg.

e c.e S e ev e e e 5 e t

vSchulränzel u. Schulmappen
ſind in großer Auswahl billig zu haben bei Hand

S 77 M Sello. ge
Alle in mein Fach ſchlagende Oickereien] träge

werden ſauber und billig garnirt bei
Selle, Sattlermſtr., Breiteſtr.

n Honigkuchen cheib en
in allen Gattungen und vorzüglicher Qualität. Rabatt pro 1 Thlr.
je nach Abnahme 12 bis 15 Sgr.

BRaum-Confectin geſchmackvollen 8Deſſins und reichſter Auswahl pro Pfd. 7 bis
40 Sgr.;

Nürnberger Lebkuchen,
braun und weiß, in Packeten zu 3 und 6 Sgr.;

feinſte Marzipan- Lebkuchen
in Cartons zu 79 Sgr., einzeln pro Stück 1 Sgr. 3 Pf. empfiehlt

G. Schönberger, Gotthardtsſtr. 138. R

ocs en e uAbtreter in Coeos, Schilf und Stroh

empfiehlt A. Wieſe. I Echt
J. Oschinsky's Geſundheits u. Univerſalſeifen
haben ſich bei rheumatiſch- gichtiſchen Leiden,
Lähmungen, Wunden, Geſchwüren, Salzfluß,
Entzündungen, Geſchwulſten, naſſen und trocke-
nen Flechten als heilſam in vielen tauſend Fällen be-
währt, worüber Zeugniſſe und Atteſte von Geheilten und
Aerzten vorliegen, Broſchüre gratis.

Verkaufsſtelle in Merſeburg bei Max Thiele.

Adreß- und Viſiten-Karten,
modernſte Schrift,

liefert gut und billigſt Gustav Lots.
Meine Weiss waaren, Stickereien, Spitzen,

Blonden und Blumen bringe ich hiermit den geehrten
Damen in Erinnerung. C. W. MHellwig.,

Markt und RoßmarktEcke.
Auch zu dem diesjährigen Christfest offerire ich meinen

guten Maltteschen Honigkuchen.
Wiederverkäufern 16 Sgr. Rabatt.

H. Schäfer, Neumarkt a. d. Brücke

R. P. panditz ſche

Magenbitter“)
fabricirt vom Apotheker

R. F. Daubitz in Berlin,
Charlottenſtraße 19.

kann bei Blutandrang oder Störungen in den
Functionen des Unterleibes, Appetitloſigkeit,
Hämorrhoiden 2c., nicht genug empfohlen wer-
den, wie dies durch die vielen Anerkennungs-
ſchreiben Solcher, die Linderung ihrer körper-
lichen Beſchwerden durch den Gebrauch deſſel-
ben gefunden haben, zur Evidenz beſtätigt wird.

Zu haben in den bekannten Niederlagen. Jn Merſe-
burg bei Max Thiele am Roßmarkt.

ch Ohnese schen Thee en
Griginalpaqueten emp ſtehltt

SChönt.W VDresdener Hühneraugen-Mittel,
allgemein bekannt zur ſchnellen und ſchmerzloſen Beſeitigung der
ſo läſtigen Hühneraugen à St. 1 Sgr., Dtzd. 10 Sgr. bei

Gustav Lots.

ſpät



Geſundheitsjacken für Herren von einem Thlr. an, Damenjacken, Unterhoſen, Strickjacken,
Handſchuhe, Shawls und Tücher, Seelenwärmer, wollene Damen und Kinderröcke, geſtrickte
Strümpfe, vorgezeichnete Weißwaaren aller Art, Herren-Chemiſettes und Shlipſe, Gamaſchen,
Kinderhandſchuhe und Schuhe, ſowie angefangene und fertige Stickereien, als: Kiſſen, Ecken, Hoſen

träger, Schuhe 2c. empfiehlt ergebenſt Willen T
früher C. A. Engelhardt.

C Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte
empfehle den geehrten Damen mein coloſſales Lager der geſchmackvollſten Wamen-
Garderoben und habe ich, den ungünſtigen Zeitverhältniſſen entſprechend, die
Preiſe bedeutend reducirt und offerire DBamen- Wintermäntel mit Pelerinen
von 7 Thlr. an, Paletots mit und ohne Pelzbeſätze, prachtvoll decorirt von G Thlr.
an, Vaquets von 3 Thlr. an und Pachken von L. Thlr. an, Kinder ale-
tots und achken in reichſter Auswahl zu billigſten Preiſen.

e Gr S.Damen-Garderobe- Magazin an der Stadtkirche Nr. 211.

ehlt e eRegenschirme
len in Double face, Serge,

Taffet, Zanella, Alpacca
Baumwolle.

Echte Ieerschaum-

bis

Pruno Meiling, h
S Knochen Horn,

chirmfab rik, afrikanische hiesige
Dom 222., Maturstöcke.

waaren, empfiehlt zu paſſenden Parfumerien,
fertige Petschafte. Weihnachts geſchenken Kämme.

Die größte Rähmaſchinen- Fabrik Europas
von

Friſter Roßmann in Berlin
empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabrikat für den Hausgebrauch, das
Vorzüglichſte, in eleganter und ſolider Ausführung, mit cow

S pleten Aparaten und Verſchlußkaſten und hält ſtets auf Lager z
Sbrilpriſen B. Mn-el in MAersebur z

b 4KAn7eige für Damen!!!
Als paſſendes und practiſches Weihnachtsgeschenk zum

Merren empfehle mein reichhaltig ſortirtes Lager von

Herren Schlafröcken
in Ratiné, Flocconé, DBouble, Lama und FIatthiate von A-- 12 Thlr. JI

Ihn Ganab sen.,Herren-Garderobe- Magazin an der Stadtkirche Nr. 211.

C. E. Künzel in Merſeburg
empfiehlt ſein reichhaltig aſſortirtes Uhrenlager in goldenen und ſilbernen Ancre- G Cylinder-
uhren für Herren und Damen, Regarlateure in eleganteſten und ſchönſten Gehäuſen von allen
Größen, Broncerahmen C Wanduhren, ſowie eine ſchöne Auswahl in Walmi-
Gold Uhrketten zu den billigſten Preiſen.

Vorſchuß- Verein zu Merſeburg,
Eingetragene Genoſſenſchaft.

Sämmtliche Mitglieder werden erſucht, ihre Quittungsbücher zur Reviſion und Feſtſtellung des Guthabens für 1871 bis
ſpäteſtens den 20. December E. im Geſchäftslokale Brühl 336. abzuliefern.

Nach Ablauf dieſer Friſt werden dieſelben auf Koſten der Säumigen abgeholt.
el Merſeburg, den 6. December 1871.

Vorschuss Verein zu Merseburg,
Eingetragene Genoſſenſchaft.

W. Klingebeil. R. Juſt.

räsent für

J. VBichtler.
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Nur noch eine kurze Zeit
dauert der S V eerda

von Kleiderſtoffen, Leinewand, Shirtings, Chiffons, Piqués, Tiſchtüchern, Wiſchtüchern, Handtüchern,
Bettdecken, Servietten, bunten Leinen und ſeidenen Taſchentüchern, MoiréeRöcken und Schürzen, Cor-
ſets, Crinolines, halbwollenen Hemden, geſtrickten wollenen Herrenſtrümpfen, ſeidenen und ſchwarzen
Sammetbändern und noch vielen Artikeln in Kurz und Poſamentierwaaren, und um bis dahin voll-
ſtändig zu räumen, wird von heute an zu allen annehmbaren Preiſen verkauft.

n r
Breiteſtraße. Ferd. Selle, Breiteſtraße.

Sattlermesstfer,empfiehlt auch dieſes Jahr ſein Lager ſehr ſchöner dauerhafter Wiegen- und Fahrpferde
in rauh und glatt, ſowie elegante Kinder- Schlitten zu billigen Preiſen.

Franz Jlm, Uhrmacher,
135. Gotthardtsſtr. 135.

vwös à vwös dem Hell um halben Fonck,
einpfiehlt ſein Lager goldener und ſilberner Taſchenuhren Remontoirs ohne Schlüſſel z

Aufziehen, Pariſer Pendulen, Regulateure, Wand- und Kuckuksuhren, Talmi- Uhrketten.
Reparaturen prompt und billig.

Frl ar. c. Scr er.Unterzeichneter beehrt ſich ſeiner werthen Kund- und Bewohnerſchaft von erse-
burg und Vmegencdl zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſt ſein vorzüglich ausgewähltes wolle

Ahren lager biswohlwollender Berückſichtigung zu empfehlen.
Presse ecivil. Bedcen eng reell.

Uhrmacher Otto Herbst, e
Nr. 57. große Ulrichsſtraße Nr. 537.

(Aus den Berliner Zeitungen.)

Weitere Erfolge des Königtranuks.
(27949.) Anklam, 4. 10. 71. Mein Sohn, der an hef- an kaltem Fieber, Magenſchwäche und Kopfſchmerzen, ein

tigem Ruhranfall litt, iſt nach Genuß des Königtranks voll- hieſiger Arzt konnte ſie nicht curiren. Jch ließ 3 Flaſchen König-
ſtändig wieder hergeſtellt. trank ſchicken, und nach Genuß einer Flaſche verloren ſich die

Heitmann, Rentier. Magenſchmerzen und das Fieber ließ auch nach nach Genuß
(28193.) Memel, 7. 10. 71. Der Pfarrer Hillenberg in der zweiten und dritten Flaſche blieb das Fieber ganz weg;

Deutſch Crottingen theilt mir mit, daß mit zwei Flaſchen Jhres auch die Kopfſchmerzen ließen nach. (Beſtellung.) o
Königtranks ein blindes Mädchen ſo weit hergeſtellt iſt, daß Friedrich Quaſt. 72.es wieder ſehen kann. G. H. Block. (29411) Wien, 25. 10. 71. Herrn Karl Jacobi, Berlin. in j

(28193 b.) Memel, 9. 10. 71. Herrn G. H. Block hier. Es gereicht mir zur beſonderen Freude, Jhnen mittheilen zu rich
Meine Frau leidet ſeit 6 Jahren an Aſthma und erlangte können, daß mein Dienſtmädchen, welches ſchon ſeit ſechs Jahren r

trotz aller ärztlichen Bemühungen keine Hilfe. Nach Anwendung an Magenkrampf litt, der in den letzten Wochen derart war,
von 4 Flaſchen Königtrank fühlt ſich meine Frau bedeutend daß das Mädchen ohne große Schmerzen weder Speiſe noch Trank
beſſer, ſie hat Appetit und ruhigen Schlaf. Die Athem- zu ſich nehmen konnte, nach zwei Flaſchen Jhres vortrefflichen
noth iſt beſeitigt. Lapoehn. und zugleich wohlſchmeckenden Königkranks vollſtändig wieder

(29093.) Ludwigsdorf, 22. 10. 71. Meine Tochter litt hergeſtellt iſt. Edm. Schmid, Paulanergaſſe 4.
Erfinder und alleiniger Fabrikant des Königtranks:

Wirkl. Geſundheitsrath (Uygieist) Karl Jacobi voi
in Berlin, Friedrichſtraße 208. 4Die Flaſche KönigtrankExtract, zu dreimal ſo viel Waſſer, koſtet in Berlin einen halben Thaler, in Merſeburg 1

bei Gustav EIve zu 16 Sgr.

e Die Conditorei von Carl Kam.
Burgſtraße Nr. 219.

bringt ihre täglich friſchen Backwerke in empfehlende Erinnerung. Beſtellungen werden auf das Pünkt-
lichſte ausgeführt. Caffee, Chocolade, Grog, Punſch c. zu jeder Tageszeit in einem fein dazu einge-
richteten Caffeezimmer.

Zu Weihnachtsgeschenken
Regenschirme im Preiſe von 25 Sgr. bis 6 Thlr. empfiehlt

[=-=JSJSZSJSJ-=ZJ

E. Möllnitz,
Dom Nr. 242., 1 Treppe hoch.

(Pierzu eine Beilage.)
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——WDr. Pattison's Gichtwatte.
das bewährteſte Heilmittel gegen Gicht und Rheumatismen aller Art, als: Geſichts Bruſt Hals und Zahnſchmerzen, Kopf
Hand und Kniegicht, Gliederreißen, Rücken und Lendenweh u. ſ. w. Jn Packeten zu 8 Sgr. und halben zu 5 Sgr. bei

c Das Herren arderode Magagn don SWilligs Gaab e
Gustav Lots.

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager der eleganteſten knter Paletots von 6, 8, 10 und
16 Thlr. an, Winter Faqquets von 3——9 Thlr., complete Winter An-
e von 8, 10, 12--20 Thlr., Beineleider und V estenm äußerſt billig, desgl.
auch nahen Anegöäge. Nur im Herren -Garderobe- Magazin von

e hilipp Gaab sen. an der Stadtkirche Nr. 211.
Jenchel, en

Zum Weihnachtsfeſte empfehle zur gütigen Beachtung bei ſoliden
Waaren und billigſter Preisſtellung mein Lager in Strumpf-
Waaren als: geſtrickte und gewirkte Jacken, UVnter-
hosen für Damen und Herren in Wolle und Baumwolle, wollene
Hemden, Gesundheitsjacken für Damen, Herren
und Kinder, RuckskKkinhandschuhe, Fanchon,
Seelenwärmer, wollene DBamenkragen,
Kniewärmer, Gamaschen G Strümpfe, ſowie
wollene und baumwollene Glarme in größter Auswahl.
W ollene gewirkte Jagdwesten à 2 Thlr. 10
bis 2 Thlr. 15 Sgr., ſehr practiſch, gewirkte wollene
Herrenröcke à 1 Thlr 25 Sgr. empfehle als paſſende
Weihnachtsgeſchenke.

A. Henckel, Oelgrube 318.
Wald wollwaaren von H. Schmidt in Remda in

Thüringen, anerkannt gut gegen Gicht und Rheumatismus, beſtehend
in Hosen C Jacken für Damen und Herren, Strümpfe,
Leibbinden, Kniewärmer, WaldwollölWatte halte fortwährend am Lager

Henkel. Selgrube 318.
b eg für Männer in Schwäche-
0 5 wohlfeil, bietet einzig dasſicheren Heilung nen

(mit 27 pathol. ang-
tom. Abbild.), das in G. Pönicke's Schulbuchhandlung in Leipzig in

in jeder Buchhandlung für 1 Thlr. zu bekommen iſt. Jn dieſem iſt das alleinrichtige Heckerrſehter, welches in den letzten 4 Jahren nachweislich 15000

auch allen Regierungen in einer beſonderen Denkſchrift Beweiſe vor
liegen mitgetheilt und ſein Zweck iſt, durch raſche ſichere und wohlfeile

u arbeiten. Leſe deshalb jeder Leidende erſt dieſes Buch.

Denn 7

König Wilhelm Fotterie.
von 15,000, 5000, 3000, 2000, 1000, 500 (kleinſter Gewinn
4 Thlr.) empfehle ganze Looſe à 2 Thlr., halbe à

BRerlim, Charlottenſtr. 97.
G Verſendung nach Außerhalb.

der als anerkannt beſtes Ernährungsmittel für Kinder von den größten
Aerzten warm empfohlen wird, hält in Packeten à 8 u. 4 Sgr. ſtets

zur zuſtänden, reell und
Selbſtbewahrung,“

72. Auflage erſchienen und dort (gegen 1 Thlr. 2 Sgr. Francozuſendung), ſowie

Perſonen zu Geſundheit und neuer Lebenskraft verholfen worüber

Hilſe den auf dieſem Gebiete ſo ſchamlos verübten Schwindeleien entgegen

Ziehung am 13, 14. und 15. December e. mit Hauptgewinnen

1 Thlr.
F. Mühlberger, General Agent.

Von dem echten Timpe'ſchen Kraftgries,

Lager in Merſeburg Guſtav Elbe, in Schkeuditz Friedrich Wendrich.

Der Lahrer Hinkende Bote für 1872, vortreff-
lich wie immer, iſt e irech in Merfeb
Nächſten Sonnabend bin ich in Merſeburg von8 1 t im Gaſthof zum halben Mond ſprechen.

Maun.
Gicht-, Rheumatismus-, Magenkrampf- u. Hämorrhoidalgraie i r mäller in Frankfurt a. M.,

Senckenbergſtr. 5. Kurproſpecte gratis franco.
anwendbar zur kalten Wäſche, für farbige Stoffe,

rer

Neue Rosinen,
nene Corinthen,
neue Mandeln,
neues Citronat,
neue candirte Orange-Schaalen,
neue Nüsse,
Havana-Honig,
fräsche beſonders gute Schmelzbutter,
fräüsch gestossene Gewürze,
fräschen Malzzucker,
friäschen Honigzucker,
BRaumlichte und Wachsstöcke ete.hält zur geneigten Abnahme angelegentlichſt empfohlen

C. Schortmann.
Zu Weihnachten

empfehle ich eine große Auswahl von Schulränzeln für Knaben
und Mädchen, Kinderpeitſchen, dtaſchen, Reiſe
taſchen u. ſ. w. Zahn, Sattlermſtr.Auch werden noch Wiegen- und Fahrpferde
zum Aufputzen angenommen, ſowie alle Stickereien aufs Beſte gar

nirt bei F. Zahn,Sattlermſtr., Schmalegaſſe 528.

Jugendſchriften und eine Prämie (Ge-
dichtbuch in Prachtband) mit ſehr vielen colorirten
und ſchwarzen Bildern in reicher Auswahl und
wie noch nie geboten (Ladenpreis 6 Thlr.), liefert,

um ſchnell zu räumen für nur 1 Thlr. Ferner:
Jugendſchriften in feinerer und ſchönerer Aus
wahl (auch 1 bewegliches Bilderbuch) (Ladenpreis

D. Thlr.) für nur 2 Thlr. liefert: Fr. Voigts
Buchhandlung in Leipzig, Kreuzſtr. 8/9.

Nervöſes Zahnweh
wird augenblicklich geſtillt durch

Dr. Gräfström's Schwedische Zahntropfen
à Flacon 6 Sgr. echt zu haben

i in Merſeburg bei Guſtav Lots.
Trifchenen.

Wie in früheren Jahren wird Schweinefleiſch ſorgfältig auf
Trichinen unterſucht in der Stadtapotheke.

25. Wilhelmsstrasse 25.,
Berlin.

Goetzel's Lotterie -Comtoir.
145. Königl. Preuss. Lotterie

Ziehung der 1. Klasse am 3. und 4. Jannar 1872
Ganze und halbe Original- und Antheilloose, 3
Thlir., 131. Thr., h Thlr. h 15 Sr.sind zu beziehen und werden gegen Postanweisung oder
Postvorschuss Versendet durch

Goetzel's Lotterie- Comtoir,
Berlin, Wilhelmsstr. 25.

Gall-seiſe,..in Riegeln zu
und 3 Sgr. empfiehlt Guſtav Lots.

e
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Die für das Jahr 1872 feſtgeſtellte Grund und Gebäudeſteuer
Heberolle der Gemeinde Geuſa liegt vom 9. bis zum 24. December
d. J. bei dem Steuererheber Herrfurth daſelbſt zur Einſicht der
Steuerpflichtigen offen. Hauptmann Ortsrichter.

Minde in Leipzig verſendet gegen Nachnahme oder
franco Baarſendung:
10 verſchiedene illuſtr. Jugendſchriften und Bilderbücher inel. 1

Spiel im Werthe von 8 Thlr. für nur I Thlr.12 desgleichen inel 1 Spiel im Werthe von 15 Thlr. für nur

2 Thlr.
Nichtconvenirendes wird retour genommen.

er OhrSonntag den 10. Becember c., Abends 7 Uhr, Concert.
C. Museat.

Barths Reſtauration.
Sonnabend den 9. d. M. Schlachtefest von früh 9

Uhr ab Wellfleiſch, wozu ergebenſt eialadet H. Barth.
Wo

Prandins Reſtaurakion, Oberbreiteſtr.
Sonnabend den 9. December Schlachtefeſt, von früh 9 Uhr

ab Wellfleiſch, wozu freundlichſt einladet A. Brandin.

Zur guten Quelle
Morgen Sonnabend von 7 Uhr an Salzknochen.e ehe VBeyer.Hodams Reſtauration.
Sonnabend von z 8 Uhr ab Pöfelſchweinskeule mit Meerrettig

und Sauerkraut.

Sonntag den 10. December Abends von 7 Uhr ab Wän2z-
chen. Muſik vom Trompetercorps. Brandin.

Hoſpital- Garten.
Sonntag den 10. December ladet zur Vanzemusilkk und

friſchen Pfannenkuchen freundlichſt ein F. Rothe.
Zur gulen Auelle.

Sonntag den 10. Tanzmuſik. Franz Beyer.

Thüringer Hof.Sonntag den 10. December Abends 7 Uhr
öſfentlicher BRall.

G. Schröder.

ans Feldſchlöſß chen.
Sonntag den 10. December von Nachmittags 24 Uhr

ab ladet zur Tanzmuſik freundlichſt ein Bleier. S

Cie.w
Sonntag den 10. d. M. von Nachmittags 4 ab Tänzchen,

wozu ergebenſt einladet W. Höp.
cafs Närnberger

Montag den 11. December Abends 6 Uhr

Saleknochen.
Was die Direction der

Münchener Geſellſchaft
von der Brandſchaden- Angelegenheit auf dem Do-
minium Bernsdorf weiß, darüber iſt bei allen ihren
Agenten Auskunft zu finden. Dies zur Antwort
auf die betreffenden Anfragen.

I WVerloren wurde am Dienstag in der Nähe des Marktes eine
Beitragsliſte. Der Finder erhält eine Belohnung im Polizei-

Büreau.
Für Penſionaire.

Ein auch zwei Knaben oder Mädchen können zu Neujahr, auch
zu Oſtern in Penſion genommen werden zu erfragen bei

F. Gieſe, Buchhändler in Merſeburg,
Gotthardtsſtraße 101.

Ein Portemonnaie iſt in der Altenburg verloren gegangen;
Jnhalt Dreißig Thaler nebſt einem Ring. Der ehrliche Finder
wird gebeten, ſelbiges gegen angemeſſene Belohnung abzugeben bei
Herrn Reſtaurateur Mehler in der Unteraltenburg.

Ein brauner Jagdhund iſt am 30. November früh ent
laufen. Derſelbe trägt ein Halsband, gez. G. Rudloff, hat gelbe
Extremitäten und an der Schnauze und Ruthe wenig Haare. Ab-
zugeben gegen Belohnung bei J. Knorr in Weißenfels, Naum-
burgerſtraße 785.

Dank. Wir fühlen uns veranlaßt, dem größten Theile der
Gemeinde Göhlitzſch unſern innigſten Dank abzuſtatten für das ſchöne
Feſt und das uns zu Ehren errichtete Denkmal, insbeſondere dem
Herrn Ortsrichter Höſe, dem Herrn P. Sturm und Herrn C. Vogel,
durch deren Leitung dies Feſt ſo ſinnreich verſchönert wurde. Der
allmächtige Gott möge Allen ein Vergelter ſein er möge geben, daß
unſer theures Vaterland ſich fortwährend eines geſegneten Friedens

erfreue. Die Krieger aus Göhlitzſch und
Guſtav Burkhardt aus Röſſen.

Am 2. Advent (10. December) predigen
Vormittags: Nachmittags:

Domkirche Herr Conſ. Rath Leuſchner. Hr. Diac. Jahr.Stadtkirche Herr Paſtor Heineken. Herr Diac. Frobenius.
e Herr Paſtor DreiſingAltenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.

„Domkirche: Nach dem Vormittags-Gottesdienſte allgemeine
Beichte und Abendmahl, geh. vom Hrn. Diac. Jahr, Anmeldung.

Stadtkirche: Früb “8 Uhr Beichte und Abendmahl. Hr. Diac, Frobenius.
Anmeldung. Einſammlung der Collecte für arme Studirende evangel. Theo-
logie in Halle.

Nechnungsabſchluß
des Vorſchuß Vereins zu Merſeburg, eingetragene Genoſſenſchaft.

pro Monat November 1871.

Einnahme. vKaſſenbeſtand vom Monat October 1871 6311 25 7
Rückzahlungen auf gegebene Vorſchüſſe 32250 26 1
Zinſen der Vorſchuß Empfänger 1165 23 160
Vereinscapital, Monatsſteuern der Mitglieder. 1135 17 3
Aufgenommene Darlehne c 7015* 3
Reſervefonds à 24Jnsgemein 1347 4 40Ansgob Summa 49250 I1

usgabe.Gegebene Vorſchüſſe 2179 S z
Zurückgezahlte Darlehne 3179 13 9
Gezahlte Zinſen 16 8Zurückgezahltes Vereinscapital Monatsſteuern 61 10

Verwaltungskoſten r t41 20 9Reſervefonds

Jnsgemein 4736 10 6Summa 42328 19 5
Mithin Beſtand 6921 21 7

J. Vichtler. M. Klingebeil. A. Juſt.
Nach verſchiedenen Anzeichen iſt anzunehmen daß der Weih-

nachtsverkehr mit der Poſt in dieſem Jahre ein ungewöhnlich
ſtarker ſein wird. Jm vorigen Jahre ſind in den letzten Tagen vor
Weihnachten allein in Berlin täglich über dreißigtauſend Packete
auf der Poſt zu behandeln geweſen. Wenn ein ſolcher Verkehr ſich
in wenigen Tagen zuſammendrängt, ſo iſt es unmöglich, daß Alles
mit der ſonſt gewohnten Präciſion geht und a tempo eintrifft. Das
Publikum wolle daher im eigenen Jntereſſe möglichſt frühzeitig
mit den Weihnachtsverſendungen beginnen damit die Maſſen zer
theilt werden. Zwar pflegt bei ſolchen wohlgemeinten Fingerzeigen
der Einzelne ſich gar zu leicht dem Gedanken hinzugeben, alle An
deren würden den Wink befolgen und auf ſein einzelnes Packet
könne es, auch wenn daſſelbe erſt im letzten Moment zur Poſt ge
bracht wird, doch nicht ankommen. Da aber faſt jeder Einzelne für
ſich ſolche Betrachtung anſtellt, ſo liegt eben die Ausnahme nicht vor.

In eng der ſahen e Theater.
In einer der früheren Nummern dieſes Blattes wurde uns angedeutet, daßder Schauſpiel Director Herr Bennecke beabſichtige, die hieſige Schloſgartenſalen

Bühne mit ſeiner Truppe zu beleben. Es ſind ſeit dieſer Zeit Wochen vergangen.
Viele hatten dieſe Andeutung vergeſſen, Andere für die Kunſt mehr Jntereſſirte
die erweckten Hoffnungen ſchmerzlich zu Grabe getragen als plötzlich, wie ein
Blitz aus heiterem Himmel, in der Mittwochsausgabe unſeres Blattes eine Anzeige
erſcheint, in welcher Herr Bennecke für ſelbigen Abend die Aufführung des Künſte
lerLebensbildes „Mozart“ auf der Schloß Theater Bühne, verkündet. Und ſo
ging denn am Mittwoch Abend das erwähnte Stück wie dies wohl nicht anders
ſein konnte bei ſpärlich beſetztem Hauſe in Scene; denn Vielen war
die Anzeige zu plötzlich erſchienen, Viele hatten das Blatt noch gar nicht geleſen.

Was die Darſtellung des erwähnten Stückes betrifft, ſo wollen wir heute die
einzelnen Leiſtungen nicht kritiſiren, bemerken jedoch, daß Enſemble und Durchfüh
rung deſſelben die von früher bekannte gute Schule der Truppe des Herrn Bennecke
bekundeten und im Verein mit den muſikaliſchen Productionen der Capelle des
Herrn Muscat wohl eines zahlreichen Auditoriums würdig geweſen wären. Jndeß
glauben wir, bei voller Anerkennung der Vorzüglichkeit des Mozart“ daß
Herr Director Bennecke beſſer gethan Er zün t a
thränenreiches Stück zu wählen und hoffen ſchließlich, daß derſelbe uns weitere
Gelegenheit geben werde, den künſtleriſchen Leiſtungen ſeiner Mitgli terkennung zu zollen. ſtleriſch ſtungen ſeiner Mitglieder unſere An

hätte, zur Eröffnung der Bühne ein weniger

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
r

ſteiger
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